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Ihr Lagerraum
in Aalen

ab
36 Euro

SAISONWECHSEL, 
MEINE MIETBOX 
SCHAFFT PLATZ!

Telefon 0 73 61/490 95 31  |  www.meinemietbox.de

Hospitalgasse 7-11, 73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 7171. 6 05 24-0

Ihr Ansprechpartner: Herr Böttger

Schutz und Instandsetzung von Industriefußböden

Kunstharzböden

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Tag der „offenen Box“!

www.vrbank-aalen.de s Tel. 07361 507-0 

Gerne unterstützt von der 
„Besten Bank“ in Aalen!

KÜHN Beratung
Steuerberatung | Unternehmensberatung
Alte Heidenheimer Str. 94 | 73431 Aalen | Fon: 07361 – 92 44 6-0
www.kuehn-beratung.de

„Erfolgreiche folgen nicht, sondern gehen voran!“
Wir gratulieren zur Eröffnung von „Meine MietBox“ und freuen uns 

auf eine weiterhin gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

OFFEN  >  PERSÖNLICH  >  ZEITGEMÄSS

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH UND
VIEL ERFOLG

www.mediengestaltung-aalen.de

MEINE MIETBOX
MASSGESCHNEIDETER
LAGERRAUM

Flexible Lösungen für ein Zwischen- oder Dauerlager
Firma bietet maßgeschneiderten Lagerraum für wichtige oder überflüssige Dinge an.
Thorsten Ulrich hat Getränkehandel zu sicheren Mietboxen umgebaut.
Lagerräume werden rund um die Uhr überwacht.

Tag der offenen Box
am Sonntag, 25. September,
von 10 bis 17 Uhr

hänger-Wagner. Thorsten Ulrich
hat einen Anhänger erworben,
der ebenfalls vermietet wird. Fürs
leibliche Wohl mit Kaffee und
Kuchen sowie Pizza ist gesorgt.
Der Erlös wird einem sozialen
Zweck zukommen. ls

unter www.meinemietbox.de.

Tag der offenen Box
Am Sonntag, 25. September, von
10 Uhr bis 17 Uhr ist „Tag der of-
fenen Box“. Ausgestellt werden
auch Anhänger der Firma An-

Stunden-Sicherheitssystem mit
Videoüberwachung sowie durch
Einbruchsicherung, Alarmanlage
und Rauchmeldeanlage gewähr-
leistet. Ein ausgebildeter Wach-
und Schließdienst betreut die
komplette Anlage. Weitere Infos

tragsbindung zu mieten.
Aktuell stehen rund 45 Mietbo-
xen zur Verfügung. Die Räume
werden belüftet und temperiert
und sind somit keinen extremen
Temperaturschwankungen aus-
gesetzt.

Personalisierter Zugang
„Wir bieten ein transparentes
Preissystem sowie attraktive Ra-
batte für Langzeitmieter“, so Ge-
schäftsführer Ulrich. Der Kunde
hat sieben Tage pro Woche zwi-
schen 6 und 22 Uhr mit einer per-
sonalisierten Karte Zugang zu
seiner Mietbox. Ob der private
Kunde oder ein Unternehmen ei-
nen Abstellplatz für die kurzzeiti-
ge Aufbewahrung von Möbeln,
Sportgeräten oder für die Lage-
rung von Akten oder eine zwi-
schenzeitliche Unterbringung
von Waren benötigt – die flexible
Lösungspalette bietet Meine
Mietbox als kurzzeitiges oder
dauerhaftes Zwischenlager.
Die Sicherheit wird durch ein 24

„Platz schaffen für die wirklich
wichtigen Dinge“, lautet die Philo-
sophie von Geschäftsführer Thors-
ten Ulrich von „Meine Mietbox“.
Dort findet der Kunde individuellen,
maßgeschneiderten Lagerraum in
verschiedenen Größen ab 1,8 Qua-
dratmeter.

Ob ein dauerhaftes oder ein kurz-
fristiges Zwischenlager benötigt

wird – der Kunde bestimmt, wie
lange er seine Mietbox nutzen
will. Mietboxen sind schon ab ei-
ner Mindestmietdauer von vier
Wochen verfügbar. Erstaunlich,
was man auf 2,5 Quadratmetern
Fläche (7,5 Kubikmeter) unter-
bringt: eine Schrankwand, eine
Couchgarnitur mit Sofa, zwei
Sessel und sechs Umzugskar-
tons. „Oder alternativ 700 Akten-
ordner in 70 Kartons“, rechnet
Thorsten Ulrich vor.
Und wenn das nicht ausreicht,
bietet das neue Unternehmen
Meine Mietbox im Aalener In-
dustriegebiet West (ehemals Ge-
tränke-Ulrich) eine Vielzahl wei-
terer Lagermöglichkeiten für den
privaten sowie den professionel-
len Bedarf. „Es geht mir darum,
variabel und flexibel maßge-
schneiderte Raumlösungen in
verschiedenen Größen anzubie-
ten“, fügt Ulrich hinzu.
Die Lagerräume sind jederzeit
verfügbar, sie sind unkompli-
ziert, schnell und ohne lange Ver-

Eine ganze Reihe Boxen unterschiedlicher Größe stehen bei „Meine Mietbox“ zur Verfügung.  Fotos: Lothar Schell (2)/pr (2)

Geschäftsführer Thorsten Ulrich in ei-
ner seiner Mietboxen.

Oberkochen

Kurz und bündig

Albverein feiert auf dem Volkmarsberg
Oberkochen. Die Ortsgruppe Oberko-
chen des Schwäbischen Albvereins fei-
ert am Sonntag, 25. September, das
125-jährige Bestehen auf dem Volk-
marsberg unter dem Motto
„nauf‘gwandert, aufgspielt ond g‘son-
ga“. Ab 12 Uhr gibt es Bratwurst, Rost-
brätchen und Kartoffelsalat, Kaffee,
Bier vom Fass, Wein und alkoholfreie
Getränke. Für Kuchen sorgen Schüler
der Dreißentalschule. Musikalisch un-
terhalten die Kaiserberger Musikan-
ten. Gegen 14 Uhr werden die drei
stärksten Wandergruppen des Gau-
wandertreffens prämiert und der Orts-
gruppenchor hat einen Auftritt. Bei Re-
gen wird ein Zelt aufgebaut.

Einmündungsbereich der Beethoven-
straße und der Goethestraße in die Aale-
ner Straße sowie entlang des Kreisver-
kehrs Wacholdersteige sollen flächig mit
Blumenwiesenmatten belegt werden.

Neu hinzugekommen ist die südliche
Grüninsel im Einmündungsbereichs des
Heidewegs in die Katzenbachstraße. Im
Stadtteil Heide wurden vier Grünflächen
zur Umgestaltung zur Blumenwiese mit-
tels Matten ausgewählt – zum Beispiel
die weitestgehend ebenen Flächen im
Kurvenbereich der Heidestraße mit
Übergang in die Kopernikusstraße. „Ge-
meinderatskollege Robert Ness hat offe-
ne Türen eingerannt und es ist gut, wenn
wir in überschaubarem Maße weiterma-
chen“, erklärte Dr. Joachim Heppner.
Ganz allgemein wäre es schön, wenn
Grünflächen insgesamt naturnaher be-
wirtschaftet würden, fügte der Grünen-
Stadtrat hinzu. Melanie Fiedler bat da-
rum, sich um die Aufhübschung der Ver-
kehrsinsel Aalener Straße/Bürgermeis-
ter-Bosch-Straße zu bemühen. Das
Schotter-Outfit sei alles andere als
schön. Einstimmig votierte der Aus-
schuss für die Einstellung von Finanz-
mitteln in Höhe von 25 000 Euro im
Haushaltsplan 2017.

sechsmal auf jährlich zwei- bis dreimal
blühen hier im Wesentlichen im son-
nenbeschienenen Teil bereits Blumen in
Ergänzung zu den mehrjährigen Blu-
menwiesenmatten. Auf einer Gesamtflä-
che von rund 1500 Quadratmeter wer-
den im kommenden Jahr Blumenwie-
senmatten verlegt. Die Grünflächen im

senmatten mit einer mehrjährigen Sa-
menmischung ausgelegt.

Die Gutenbachanlage beim Rathaus
soll nun in Kooperation mit einem Di-
plom-Biologen zu einer Wildblumen-
wiese umgestaltet werden. Durch die be-
reits in diesem Jahr begonnene Reduzie-
rung des Mähzyklus von derzeit vier- bis

„Es gab in Oberkochen in den letz-
ten Jahren keine Maßnahme, die
ein so großes positives Echo ge-
funden hat“, meinte Richard Bur-
ger im Technischen Ausschuss.
„Gut für die Optik, gut für die Öko-
logie“, befand der Bürgermeister.

LOTHAR SCHELL

Oberkochen. Es grünt so grün, wenn
Oberkochens Blüten blühen. Mehrere
Versuchsfelder hatte es in diesem Jahr
gegeben auf einer Gesamtfläche von 500
Quadratmeter. Nun soll die Fläche ver-
dreifacht und auch aufs Wohngebiet
Heide ausgeweitet werden. Ina Wamsler
vom Geschäftsbereich Stadtplanung
und Bauwesen legte die Konzeption im
Ausschuss vor. Die Versuchsflächen vor
allem in der Aalener Straße und am
Kreisverkehr Wacholdersteige waren
durch den Städtischen Bauhof mit Blu-
menwiesenmatten belegt worden und
man habe seitens der Bevölkerung nur
positive Stimmen gehört, erklärte sie.
Ferner hatte man in der Gutenbach-An-
lage beim Rathaus auf einer Gesamtflä-
che von 130 Quadratmeter Blumenwie-

Blumenmatten mal drei
Große Akzeptanz für Blumenwiesen – 25 000 Euro im Oberkochener Haushalt 2017 bereitgestellt

Oberkochen soll noch grüner werden. (Foto: ls)
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